
Liebe Leserin, lieber Leser

Vor gut einem Jahr erreichten uns die 
ersten Berichte über das Coronavirus. 
Als Hausärzte haben wir diese Neuigkei-
ten vorerst eher gelassen zur Kenntnis 
genommen. Wir waren und sind ausge-
bildet und routiniert in der Betreuung 
von Patienten mit ansteckenden Er-
krankungen: man muss vorsichtig sein, 
um sich nicht selber anzustecken, und 
ein gewisses Gottvertrauen ist nötig, 
um sich überhaupt um diese Patienten 
kümmern zu können. Wir haben mit die-
ser für die Hausarztmedizin typischen 
Mischung aus Vorsicht und Gottvertrau-
en weitergearbeitet und uns wie immer 
individuell und persönlich um alle Pa-
tienten gekümmert. 
Dann hat der Bundesrat im ersten Lock-
down das Gleichgewicht massiv in Rich-
tung Vorsicht verschoben: ab 16.03.20 
war für einige Wochen nur noch die 
Betreuung von Notfällen erlaubt. Aller-
dings fehlte eine praktikable Definition, 
was ein Notfall sei und vor allem fehlten 
Bestimmungen zur Feststellung, was 
kein Notfall ist. Unsere Grundsätze wa-
ren jetzt im Verhältnis zu den Behörden 
wichtige Orientierungshilfen: Gerüchte 
und Berichte über Kontrollen durch die 
Gewerbepolizei machten die Runde und 
Vorsicht war plötzlich in diesem Zusam-
menhang wichtig. Etwas Gottvertrauen 
wurde jetzt im Hinblick auf die Aktivitä-
ten der Behörden nötig.

Seither hat sich das Verhältnis von Vor-
sicht und Gottvertrauen mehrmals von 
der einen auf die andere Seite und wie-
der zurück verschoben: der Sommer war 
bezüglich Corona ziemlich unbeschwert 
und das Gottvertrauen herrschte vor. 
Während der zweiten Welle war dann 
wieder mehr Vorsicht nötig. 
Aktuell ist sicher die Impfung die gröss-
te Frage, die jeder für sich entscheiden 
muss. Aus Sicht der Gesellschaft ist es 
wichtig, dass sich möglichst alle impfen 
lassen. Jeder einzelne braucht etwas 
Gottvertrauen, um die sehr seltenen 
Nebenwirkungen der Impfung in Kauf zu 
nehmen. Aus medizinischer Sicht ist es 
aber auch für den Einzelnen ein Akt der 
Vorsicht, sich impfen zu lassen.
Wir hoffen, dass alle weiterhin und im-
mer wieder den richtigen Mittelweg zwi-
schen irdischer Vorsicht und Gottver-
trauen finden.

Dr. med. Christian A. Steinmann
Stadthofpraxis Wangen an der Aare
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Die Kunst der kleinen Schritte

Herr, nicht um Wunder bitte ich 
dich, sondern um Kraft für den All-
tag. Mache mich aufmerksam für 
Erfahrungen, die mich reifen lassen.
Lasse mich erkennen, was wesent-
lich ist und was nicht.

Ich bitte um Kraft, die Selbstbeherr-
schung zu wahren und das rechte 
Mass zu finden.

Bewahre mich vor dem Glauben, es 
müsse im Leben alles glatt gehen. 
Schenke mir die Erkenntnis, dass 
Schwierigkeiten, Niederlagen und 
Rückschläge eine natürliche Beiga-
be zum Leben sind, durch wie wir 
begreifen und reifen.

Erinnere mich daran, dass das Herz 
oft gegen den Verstand streikt. 
Schick mir im rechten Augenblick 
einen Menschen, der den Mut hat, 
mir die Wahrheit zu sagen, und mir 
die Weisheit, ihm zuzuhören.

Und bitte, Herr, gib mir nicht, was 
ich will, sondern was ich brauche.
Lehre mich die Kunst der kleinen 
Schritte.
Amen.

Antoine de 
Saint-Exupéry

Hausärztliche Betreuung in der Pandemie  
zwischen Vorsicht und Gottvertrauen
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 Taufen 
23.05.2021 Mila Valentina Jost, Walliswil b. Niederbipp 

Tochter von Stefanie und Michel Jost-Flury

Alle eure Dinge lasst in der Liebe geschehen.
1. Korinther 16,14

Abdankungen 
07.05.2021 Rickli-Kreuter Walter, 1941, Wangen a. A.

Worin auch immer eure Arbeit besteht – tut sie mit ganzer Hingabe, so als wäre es 
nicht für Menschen, sondern für Gott selbst.

Kolosser 3,23

Amtshandlungen

Waldgottesdienst
Sonntag, 27. Juni, 10.00 Uhr

Wir freuen uns darauf, 
dieses Jahr den Wald-
gottesdienst wieder 
bei der Waldhütte 
Gensberg feiern zu 
können. Ein Ensemble 

der Musikgesellschaft Aarwangen wird 
den Gottesdienst mit Brassband-Stücken 
musikalisch umrahmen. Inhaltlich wid-
men sich Sozialdiakonin Hanna Gerber 
und Pfarrerin Pamela Wyss dem Thema 
Glück. Was ist Glück? Wer ist glücklich? 
Kann man trotz Unglück glücklich sein? 
Wen preist Jesus glücklich? Zudem dür-
fen wir einen jungen Erdenbürger taufen. 

Auf welche Weise wir Sie nach dem Got-
tesdienst verpflegen können, ist im Mo-
ment noch offen, wir werden uns aber et-
was einfallen lassen. Am liebsten würden 
wir natürlich die beliebten Bratwürste 
offerieren.

Da die Zufahrt zur Waldhütte Gensberg für 
Autos nicht erlaubt ist, verkehrt ein Shut-
telbus von 8.45 Uhr bis 9.30 Uhr zwischen 
der Kirche Wangen, dem Holzschopf der 
Burgergemeinde und der Waldhütte.

Bei Regenwetter findet der Anlass in der 
Reformierten Kirche Wangen statt. Tel. 
079 714 71 70 gibt bei zweifelhafter Witte-
rung Auskunft.

Mittagstisch vom 10. Juni 2021

Sollten wir schönes Wetter zu erwarten 
haben, dürfen wir unseren Mittagstisch 
endlich wieder durchführen. In den Mona-
ten Juni und Juli stellt uns die Metzgerei 
Rieder die Aarebar zur Verfügung.

HERZLICHEN DANK!

Bei kühler und regnerischer Witterung 
kann – je nach Bestimmungen – ev. eine 

Alternative angeboten werden. 

Bitte meldet euch unter der Tel. Nr. 
032 631 11 14 oder per Mail an  
beatrice.hostettler@kirchewangen.ch, 
bis spätestens Montag, 07. Juni 2021 an. 

Die Anmeldung betrifft auch diejeni-
gen Gäste, die regelmässig zum Mit-
tagstisch erscheinen.

Auf euer Erscheinen freut sich 
das Mittagstisch-Team 

Sonntag, 13. Juni 2021, nach dem Gottesdienst
Einladung zur ordentlichen Kirchgemeindeversammlung im Anschluss an den 
Gottesdienst. Neben der Genehmigung der Jahresrechnung 2020 wird über eine 
Anpassung im Personalreglement abgestimmt und ein neuer Kirchgemeinderat 
wird gewählt.

Kirchgemeindeversammlung



Zum Abschied von Monika Reist-Boss  
und Beatrice Kummer
Liebe Monika, liebe Beatrice

Immer wieder in unserem Leben trennen 
wir uns von Gewohnheiten, Menschen 
und Lebensabschnitten und setzen neue 
Prioritäten. So auch ihr beiden. Nach vie-
len Jahren treuem Einsatz, habt ihr ent-
schieden, das Fiire mit de Chliine und die 
Chinderfiir nicht mehr weiter zu führen. 
Vielen Kindern, Müttern und Väter werden 
die gemeinsamen Stunden, Geschichten 
und Erlebnisse in schöner Erinnerung 
bleiben. Ihr habt mit viel Herzblut, Enga-
gement und immer wieder neuen Ideen 
für unterhaltsame und kurzweilige Feiern 
gesorgt.
Es ist nicht leicht, so erfahrene Mitarbei-
terinnen, wie euch beide zu ersetzen. Per-
sönlich und fachlich wart ihr von grosser 
Bedeutung, denn ihr habt die Kirche den 
Kleinen näher gebracht und sie dafür be-

geistert, auch noch im Schulalter dabei 
zu sein. 

Auch wenn wir die 
Gründe für euer 
Aufhören nach-
vollziehen können, 
bedauern wir es 
dennoch sehr. 

Wir wünschen euch alles Gute für die Zu-
kunft und bedanken uns herzlich für eu-
ren tollen, langjährigen Einsatz.

Im Namen des Kirchgemeinderates
Gaby Wolleb (Jugendkommission)

Tschüss zäme!
Lieber Lukas

Wir haben ungefähr 170 Mal zusammen 
„Fiire mit de Chliine“ oder „Chinderfiir ge-
feiert. Was haben wir da alles erlebt! Wir 
haben Geschichten gehört, mitgefiebert, 
manchmal auch mitgelitten und uns an 
den vielen guten Enden gefreut. Wir ha-
ben Lieder gesungen, gebastelt, gelacht, 
gestaunt, nachgedacht und vielleicht 
auch einmal geweint. Wir sind in der Kir-
che auf Entdeckungstouren gegangen. 
Einmal hast du dich versteckt, so dass wir 
dich suchen mussten. Ein paar Mal sind 
wir auf den Glockenturm zu den grossen 
Glocken geklettert. In einer Chinderfiir 
haben wir Papierflieger auf der Empore 
losfliegen lassen. Im Juni haben wir je-
weils sogar vor der katholischen Kirche 
gebrätelt und im Dezember eine Krippen-
feier gefeiert. 

So gäbe es noch vieles zu erzählen. Doch 
erstens reicht dazu der Platz nicht aus 
und zweitens muss nicht alles auf Papier 
festgehalten werden. Viele tolle Erlebnis-
se, stille Momente und Augenblicke der 
Freude nehme ich in meinem Herzen mit.

Auch wenn es mir schwer fällt, sage ich 
dir: Tausend Dank für unsere gemeinsa-
me Zeit und „Tschüss, Lukas! Häb Sorg 
zue der“ und füll die Kirche weiterhin mit 
deiner Fröhlichkeit!

Liebe Kinder, liebe Familien, liebe 
Kirchgemeinde

Als ich vor 13 Jahren gefragt wurde, ob 
ich das „Fiire mit de Chliine“ übernehmen 
möchte, dachte ich nicht, dass ich dies so 
lange machen würde. Ich stieg ein, weil 
ich es schade gefunden hätte, wenn es 
dieses Angebot nicht mehr geben wür-
de. Wie es so oft ist, je länger ich mit all 
den kleinen Kindern und ihren Familien 
feiern durfte, umso mehr Freude kriegte 
ich. Im 2013 entstand in Zusammenarbeit 
mit Evelyne Zwirtes sogar ein Anschluss-
angebot für die etwas älteren Kinder, die 
„Chinderfiir“. 

Im Sommer 2010 stiess Lukas, unsere 
Puppe zu unserem Team. Er wurde ganz 
schnell unentbehrlich. So war und ist er 
roter Faden von einer Feier zur nächsten 
und hilft mit, uns durch die Feiern zu füh-
ren.

Abschied nehmen fällt mir nicht so leicht. 
Und doch ist es an der Zeit, dass ich mei-
ne Aufgabe in andere Hände weiter gebe. 
Ich habe die Jahre mit euch allen sehr 
genossen. Vielen, vielen Dank! Ich danke 
an dieser Stelle auch meinen Kolleginnen 
Lavinia Mazzolena, ihren Vorgängerinnen 
und Beatrice Kummer für ihre tolle Zu-
sammenarbeit. Ohne euch hätte ich diese 
Arbeit nicht so lange gemacht. Was haben 
wir während den Vorbereitungen nach 

Geschichten, Liedern und Bastelarbeiten 
gesucht, um dann während den Feiern 
die grossen, staunenden und strahlenden 
Augen der Kinder zu betrachten.
Ich danke der reformierten, aber auch der 
katholischen Kirchgemeinde für all die 
Unterstützung, die wir immer wieder er-
halten.

Ich wünsche euch allen, dass ihr weiter-
hin mit viel Spass und Freude tolle Feiern 
erleben dürft. „Häbet Sorg zu öich u bhü-
et nech Gott. Tschüss zäme!“

Monika Reist-Boss

Fiire mit de Chliine mit Verabschiedung 
von Monika Reist: Mittwoch, 16. Juni, 
11 Uhr kath. Kirche (mit Bräteln)

Freitag, 28. Mai 2021
Reformierte Kirche Wangen a.A.

Ab 18.30 Uhr stündlich wechselndes 
Programm in der Kirche: Zaubereien 
und Feuer, Lieder von Mani Matter, 
Jodellieder, Jazz auf der Orgel, Ab-
schlussfeier. Siehe Flyer und Home-
page www.kirchewangen.ch. 
50 Personen pro Programmpunkt, 
Verpflegung im Rest. Stadtgarten 
vis-a-vis.

Info: Pamela Wyss

Lange Nacht  
der Kirchen



Termine Juni 2021

Di 01.06. 20.00 Jugendtreff Pfarrhaus/Pfarrhausgarten 
u.a. Vorbereitung des Sommerlagers

So 06.06. 10.00 Gottesdienst mit Pfr. Roland Diethelm und Organist Rainer Walker

Do 10.06. 12.00 Mittagstisch an der Aarebar. Bei kühler und nasser Witterung ev. Alternati-
ve. Anmeldung und Info: 032 631 11 14 (siehe Hinweis Seite 2)

So 13.06. 10.00 Gottesdienst zum Thema „Glaub-würdig leben“ mit Pfrn. Pamela Wyss und 
Organist Klaus Bobst

So 13.06. 11.15 Kirchgemeinde- 
versammlung

in der reformierten Kirche: Rechnung 2020,  
Wahlen Kirchgemeinderat, Infos

Mi 16.06. 11.00 – 14.00 Fiire mit de Chliine In der katholischen Kirche – anschliessend Bräteln.  
Abschied von Monika Reist-Boss.

So 20.06. 10.00 Gottesdienst Zum Thema: David erobert Jerusalem (2. Samuel 5) mit  
Pfr. Fritz Sommer und Organistin Monika Villanpara

Di 22.06 14.30 Miteinander Besuch beim Lehmofenbeck in Heimenhausen.  
Besammlung: Alte Mühle (siehe Hinweis unten)

Do 24.06. 07.00 und 
20.00 Morgenlob und Abendlob in der Kirche zum Fest Johannes des Täufers  

(Sommersonnenwende)

So 27.06. 10.00 Waldgottesdienst  
mit Taufe

bei der Waldhütte Gensberg zum Thema „Glücklich ist, wer...“ 
mit Sozialdiakonin Hanna Gerber und Pfrn. Pamela Wyss, 
musikalisch umrahmt durch ein Ensemble der Musikgesell-
schaft Aarwangen  
Shuttlebus ab Kirche Wangen von 8.45 - 9.30 Uhr mit Halt 
beim Holzschopf (siehe Hinweis Seite 2)

Di 29.06. 19.00 Zusammenkunft der  
Lektorinnen und Lektoren Pfarrhaus (siehe Hinweis unten)

KUW – Termine
KUW 9 (Konfunterricht): Mittwoch, 16.6. und 23.6. jeweils 19.45 Uhr in der Kirche (Songprobe)
KUW 7 Mittwoch, 23.6. 08:15 bis 14:00 Uhr: Exkursion in die Stiftung Schlossmatt und gemeinsames Mittagessen in der Alten 
Mühle (Treffpunkt: Alte Mühle)

Aktuelle Informationen sind auf der Webseite www.kirchewangen.ch zu finden.

Lektor/innen
Lektoren und Lektorinnen lesen im Got-
tesdienst aus der Bibel. Oft helfen sie 
auch mit bei den Fürbitten und manch-
mal übernehmen sie noch mehr litur-
gische Aufgaben. Diese Arbeit teilt sich 
ein Kreis von Freiwilligen aus unserer 
Kirchgemeinde. Am 29. Juni treffen sich 
die Lektorinnen und Lektoren zum Aus-
tausch über ihren Dienst. Eine gute Ge-
legenheit, zusammen auszutauschen 
und neue, interessierte Personen aufzu-
nehmen. Haben Sie Interesse an diesem 
Dienst? Wir freuen uns auf Ihre Kontakt-
aufnahme!

Pfn Pamela Wyss und  
Pfr. Roland Diethelm

Miteinander – Lehmofenbeck  
in Heimenhausen
Dienstag, 22. Juni, 14.30 Uhr

Am 22. Juni 2021 besuchen wir Herr 
Dominik Wyss in Heimenhausen. Dort 
bäckt der Chef-Bäcker köstliches Sau-
erteigbrot im selbstgebauten Lehm-
ofen. Wenn Sie gerne selber Hand an-
legen und interessiert sind, mehr über 
die Philosophie und die Herstellung 
dieser Brote zu erfahren, dann freuen 
wir uns über Ihre Teilnahme.

Besammlung: 
14.30 Uhr Alte Mühle, Wangen
Ausflugdauer: ca. 3 Std

Kosten: Fr. 15.--/Pers.

Anmeldung bis zum 15. Juni 2021
im Sekretariat: 032 631 11 14 oder an  
hanna.gerber@kirchewangen.ch


